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Einleitung

Definition Spezialinteresse (DSM-5)
Hochgradig begrenzte, fixierte Interessen, die in ihrer Intensität oder ihrem 
Inhalt abnorm sind

Beobachtung
Herausforderungen in der Therapie mit Kindern aus dem Autismusspektrum

Definition Autismus (DSM-5)
Störungen der soz. Interaktion & Kommunikation, zeigen von repetitiven, 
stereotype Verhaltensweisen und Spezialinteressen

Beobachtung
andere Therapieberufe nutzen diese Spezialinteressen
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Fragestellung

Welche Rolle spielen 
Spezialinteressen in der 

Therapie von Kindern aus 
dem Autismusspektrum?
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Theoretischer Hintergrund 

Therapie mit Kindern aus 
dem Autismusspektrum: 
• in der Ergotherapie gibt es 

kaum evidente, 
autismusspezifische
Konzepte

• andere Therapieberufe 
nutzen zum Beispiel die 
besondere Wahrnehmung 
und Spezialinteressen, die 
Autismus ausmachen

Spezialinteressen: 
• 65-90% der Kinder aus 

dem Autismusspektrum
haben ein Spezialinteresse

• vorteilhaft bzgl.: 
Wohlbefinden, soziale 
Interaktion, Verbundenheit

• Kinder aus dem AS 
betätigen sich gerne in 
ihrem Spezialinteresse

 Spezialinteressen sollten in 
der Therapie eingebunden 
werden

Spezialinteressen in der
Therapie:
• Spezialinteressen werden 

bereits in sozialer 
Kommunikation, 
aktivitätsorientierte 
Interventionen und in 
verhaltenstherapeutischen 
Methoden eingesetzt

 hier zeigen sich positive 
Effekte

• Studien zur konkreten 
Umsetzung fehlen
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Methodologie

Qualitative Forschung
• Episodische, leitfadengestützte Interviews
• Deduktive & induktive Codierung der Transkripte 

angelehnt an Kuckartz & Rädicker (2022) 
 strukturiert mit MAXQDA

• Inhaltlich strukturierende qualitative 
Inhaltsanalyse

Sampling
• 9 Expert:innen
• aus den Bereichen: Psychotherapie, Logopädie, 

Ergotherapie, Heilpädagogik, Physiotherapie 
Rehabilitationspädagogik und aus der sozialen Arbeit 

• Alle arbeiten mit Kindern aus dem Autismusspektrum

Angelehnt an Flick (2011)
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„Es [das Spezialinteresse] kann natürlich 
ein Motivator sein [...].“ 

„Z.B., wenn das Interesse Dinosaurier sind, [...] 
kann man damit ja auch Rollenspiele machen, um 

bestimmte Situationen nachzustellen oder zu 
verarbeiten. […] Wir benutzen das dann 

spielerisch, um verschiedene andere Themen […] 
zu erarbeiten.“

„ Die Kinder [sind] mit ihrem Spezialinteresse 
hier nicht komisch oder sonderbar […], 

sondern  [sollen] sich dahingehend in ihrer 
Persönlichkeit, in ihrem Interesse bestärkt 

fühlen.“

„Die Interessen mit einfließen lassen [...] um 
zum Beispiel den Beziehungsaufbau zu stärken 
und mit dem Kind in Kontakt [zu] treten.“

„Teilweise ist aber auch das Spezialinteresse 
etwas, was überhandnehmen kann und dadurch 
die Förderung einschränken kann.“ 

„Diese Spezialinteressen 
sind große Themen auch 
in Beratung.“ 

„Für viele [ist] eben die 
Beschäftigung mit diesen 
Spezialinteressen auch 

eine Form der Regulation 
und Entspannung.“

„Genau, weil es für viele dann 
auch nochmal ein Wohlfühl-Setting 
einfach kreiert, wenn sie wissen, 

da interessiert sich jemand für das, 
was ich mag [...].“ 
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Mögliche Rollen der Spezialinteressen in der Therapie: 
 Steigerung des Wohlbefindens der Kinder aus dem Autismusspektrum
 Einfluss auf den Kontaktaufbau und die weitere Beziehungsgestaltung
 Einsatz als Motivatoren
 Herausforderung in der Therapie
 Teil von Beratungsgesprächen (Eltern, Schule etc.)

19.01.2024

Ergebnisse - Zusammenfassung der Aussagen:
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• Spezialinteressen können das Wohlbefinden der Kinder aus dem AS in der Therapie steigern. Laut 
Winter-Messiers (2007a) können Spezialinteressen positive Gefühle wie Stolz, Glück und 
Enthusiasmus auslösen.

• Spezialinteressen haben einen Einfluss auf die Beziehungsgestaltung. Auch Rittmann (2011) 
beschreibt, dass sich für die Beziehungsgestaltung an den Interessen der Kinder aus dem AS 
orientiert werden sollte.

• Das Spezialinteresse eines Kindes aus dem AS kann zur Motivation eingesetzt werden. Gestützt wird 
diese Aussage durch eine Studie, in der festgestellt wurde, dass Spezialinteressen im 
akademischen Bereich die Motivation steigern können (Winter-Messiers et al., 2007b).

• In der Therapie können Spezialinteressen einen negativen Einfluss haben und es kann zu 
Herausforderungen kommen. So können sie laut einer Elternbefragung auch zu Schwierigkeiten im 
Alltag führen (Turner-Brown et al., 2011).

• Eine Psychoedukation der Eltern im Hinblick auf die Ressourcen von Spezialinteressen kann die 
Kommunikation der Kinder fördern und sich positiv auf herausforderndes Verhalten auswirken 
(Mottron, 2017).
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Diskussion - Bezugnahme der Ergebnisse zur aktuellen Literatur
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